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bem Geifte bes Grunbgefeges ber lanbtanbifdyen Berfaflumg vom sten Map 1816., mer.
nad) cine woplgrordnete, audy ben Fistus, gleich jebem andern Staatdbideger mmrmn
Recuspflege allenthatben Statt f-mu foll, nicht bineeidhend veceinBar gefunden worden ifi:
( i Ef .hbmglld)r pobeit, dx Grofirion, quidish GfGlofien, it Glacidtung
m iften April tommenven Jabred 1822. an dergeflalt aufyubeben, daf lejmuoglldjrr
-hmlmr o bu[tm 3elt: Puntte an in Ipren Proseh: Angelegenyiten bey Jully -
besifigen cimic in dem Gifenadhifdyen mo
buﬂ bigher {don ber Fall war, alle Prozel: Kofta,"wie iebem andern fhrcitendem Teite,
duliuice anb von derfetben besabie werden jofte
b baher diefed 3u bev uammmcﬂm)m Suftis: Aemter unb Stadigeridte Nacs
agtug l;mnul ifentlid) befannt gemadye.
Weimar am 18ten October 1821,

Grofheryogliche Stdyifde Landedregterung.
ron ®evfenbergh
11, Da nady chnem in dem Caffeler Staatstlatte erlaffenen M
die biefige Slaffen: Bottecie mit unter diejenien gehdrt, deven Bertried
thume Heflea vesboten worden und die Debiticung von Poofen ausdetiger Lottericen in
ben hiefigen Landen nur dann geftattet werden Cann, wenn auf dem Grunde abgefdylofencs
Sonoentionen ble betroffenen nulmdmgm Staatim ben frepen Bertric der Loofe von der
hiefigen Rlaffens Sotterie gefla itb bag Ginfegen in bic otteviecn ded Churfirtten
thums Heffen bey der b.fm,mm g:mn«m @trafe von funfyig Tvaleen, fo wobl fur
den Kollecteur, ale den Ginleger, bicrmit ebenfalls verboten, und diefes jur aflgemeinen
Wiffenfdyaft und mmmnmu andurd) dffentlid) betaunt gemadt.
Weimar den 1fen Rovember 1821
Grofiferyogl. . Eandes: Dircction, 1fte Section,
& ufeland.

erial « 1n6fd)m‘\m

111, Nadbem &e. Kdnigl Hobeit, ber Gropherseg, bic bisher ju Weimar beflanbene
Sminediat. Sommiffion fr bas fatholifdye Kivchen s und Schulwefen aufyuheben, und die
Smunetiat:Rommiffion gu Gifenad), ale die eiuyige Behdrde jur Dbevau(ficdyt tber das ta:
tholifde Sirdear unb Scpulroefen in HIs Ibren gefammten Landen, fic die Jutunft u
conflituiven gnddiglt.geruht habew : fo mico dieje newe invidytung auf hidften Befel yur
Amml-aym Kunbe andurdy gebradyt.

@igenach ben Sten November 1821, -
Grophempogl. ©. yut Dbecaufiidht iber tas fatholifde Kirchen « wid Shitivefen in
@ifenady und Beimar gnddigft verordnete Jmmebiat : Sommiflien.
Thon. Hoc

1V. Der geitherige Amis = Aovotat Garl Gottlich Stdps, gu AL, ift jum
Hof«Avvolaten befdrdert und ihm ber Aufenthalt in bieiger Refiden;: Stave
exlaubt worden.

Feunee find bie Redyts s Kandivaren und yeiterigen Accellten Gouard wam Gohren
aus Sena, Garl BWilhelm Schent bier und Garl Wilpetn eﬁmn« Dicfetbft, gu Zmss:
Advolaten, und jwar unter 2 exftern 8, s




	II. Bekanntmachung, Verboth wegen des Einlegens in die Lotterieen des Churfürstenthumes Hessen.

